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Vorstellung in der 
Gemeindevertretung
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Rechtliche Grundlagen und Zuständigkeiten

EG-Richtlinie 2002/49 des Europäischen Parlaments 
(„Umgebungslärmrichtlinie“)

BImSchG & 34. BImSchV

Strategische 
Lärmkartierung für 

Hauptverkehrsstraßen

Strategische 
Lärmkartierung für 

Haupteisenbahnstrecken

Lärmaktionsplan für 
Hauptverkehrsstraßen

Lärmaktionsplan für 
Haupteisenbahnstrecken

Umsetzung in 
deutsches Recht

Durchführung durch 
LfU

Durchführung durch 
EBA

Erarbeitung durch 
Kommunen

Erarbeitung durch 
EBA
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Untersuchungsgrenzen und Termine
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Bewertung der Lärmbetroffenheit

LDEN: Mittelungspegel für den Gesamttag

Day
(6-18 h)

setzt sich zusammen aus 
den Zeitbereichen

Evening
(18-22 h)

Night
(22-6 h)

LNight: Mittelungspegel für die Nacht

+ 5 dB + 10 dB

Prüfwerte (Auslösewerte) in Brandenburg

LDEN = 65 dB(A) LNight = 55 dB(A)
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Untersuchungsumfang

 Strategische Lärmkarten des Jahrs 2022 (Hauptverkehrsstraßen)

 Pflichtstraßen > 8.200 Kfz/24h

 Zusätzlich betrachtete Straßen aus Stufe 3
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Strategische Lärmkartierung LfU (hier: Index LDEN)
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Anzahl der Betroffenen laut Lärmkartierung des LfU
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Detailbetrachtung / Schwerpunkte aus Stufe 3
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Mögliche Maßnahmen zum Lärmschutz an Straßen

 Möglichkeiten zur 

Lärmminderung an Straßen 

sind beschränkt!
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Bereits geplante Maßnahmen und Umsetzungsstand

 Umsetzungshindernisse, u. a.:

 Gemeinde darf Tempo 30 nicht selbst anordnen 
(Straßenverkehrsbehörde beim Landkreis Dahme-Spreewald)

 Straßenbaulastträger: Landesbetrieb Straßenwesen
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Maßnahmenkonzept / Wirkungsanalyse

 Da keine der in Stufe 3 erarbeiteten Maßnahmen vollständig 
umgesetzt wurden, wird von einer weiteren Überschreitung der 
Prüfwerte ausgegangen.

 Die in Stufe 3 berechneten Maßnahmenwirkungen behalten ihre 
Gültigkeit.

 Die in Stufe 4 neu betrachtete Maßnahme „LOA“ entfaltet eine 
ähnliche Lärmminderungswirkung wie „Tempo 30“

 Grundgedanke:

 Tempo 30 ganztags / nachts als Ad-hoc-Maßnahme

 LOA als perspektivische Dauerlösung (mit Rückkehr zu Tempo 50)

 Bei Restbetroffenheit: Kombination beider Maßnahmen



MASSNAHMEN LÄRMAKTIONSPLAN GEMEINDE BESTENSEE

12 | 15

Beispiel Maßnahmenwirkung | Hauptstraße Mitte
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Maßnahmen | Übersicht
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Was passiert als nächstes?

 Beschluss durch GVV

 Meldung an Landesamt für Umwelt



LÄRMAKTIONSPLAN GEMEINDE BESTENSEE

15 | 15

Zeit für Ihre Fragen und Hinweise


